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Chilbi für Klein und Gross
Am kommenden Wochenende fin-
det in Thayngen die jährliche Chilbi 
statt. Seite 15

Flexibler in die Pension
Ein Experte hat an einem Vortrag 
das starre Rentenalter von 65 Jahren 
infrage gestellt. Seite 4

Höhere Steuern?
In der Gemeinde stehen Steuererhö-
hungen im Raum. Zwei befürwor-
tende Stimmen äussern sich. Seite 3

Jass-Turnier stösst auf Anklang
THAYNGEN Konzentriert und 
gleichzeitig ganz entspannt, so lautet 
das Erfolgsrezept beim Schieber. Im 

Kultur- und Begegnungszentrum 
Sternen ist am Samstag erstmals ein 
Jassturnier veranstaltet worden. Der 

Spielnachmittag stiess auf so grossen 
Anklang, dass weitere Anlässe dieser 
Art geplant sind. (r.) Bild: schi� Seite 7
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FRISCH
MACHEN

Ihr Baumalerei-Spezialist für Renovationen,
Umbauten und Sanierungen.
Tel. 0526440440, Fax 05264404 41
8207 Schaffhausen, www.scheffmacher.com scheffmacher

FRISCH
MACHEN

Ihr Baumalerei-Spezialist für Renovationen,
Umbauten und Sanierungen.
Tel. 0526440440, Fax 05264404 41
8207 Schaffhausen, www.scheffmacher.com scheffmacher
A1725938

A1729523

Wild aus der Region – 
kommen Sie vorbei!

Dorfstrasse 10 
8240 Thayngen

Telefon 052 649 32 18 A
17
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NEUES JAHR
NEUE BADI
NEUES BÜRO
BEWÄHRTE KOMPETENZ.

AB 2026 AN DER
BLUMENSTRASSE 9 | THAYNGEN

A1734610A1740142

Wer gestaltet ein 
Adventsfenster?

«Weihnachten ist dieses Jahr 
wieder besonders früh», hat 
schon mein Grossvater gesagt. 
Man kann also gar nicht früh 
genug an die Advents- und 
Weihnachtszeit denken. So 
laufen denn auch die Planun-
gen für die diesjährigen Ad-
ventsfenster in Thayngen 
schon auf Hochtouren. Einige 
Daten sind noch frei, bei Inter-
esse freue ich mich sehr über 
Ihre/eure Nachricht. 

Mareike Bollinger
Thayngen

Kontakt: 

adventsfensterthayngen@gmx.ch

 ZITAT DER WOCHE

Was du mir sagst, das vergesse ich. 
Was du mir zeigst, daran erinnere 
ich mich. Was du mich tun lässt, das 
verstehe ich. Konfuzius (551 v. Chr. bis 479 

v. Chr.), chinesischer Philosoph



Katholische Kirche

Sonntag, 1. November A1752130 
Allerheiligen 
 9.30  Festmesse zu Allerheiligen – 

mit Totengedenken, 
 anschliessend Kirchenkaffee

14.30  Ökumenisches Totengedenken 
auf dem Friedhof Thayngen, 
Mitwirkung: Musikverein 
Thayngen

www.kath-schaffhausen-reiat.ch

Freie Evangelische Gemeinde

Dienstag, 27. Oktober A1752066

18.30–20.00  Unihockey U16  
Turnhalle Hammen

18.30–20.00  Unihockey  
Training Open 
 Trainingshalle Hammen

Freitag, 30. Oktober
17.15–18.30  Unihockey U11  

Turnhalle Hammen
18.30–20.00  Unihockey U13  

Turnhalle Hammen

Samstag, 31. Oktober
17.00–22.00  Kinoabend für Kinder

Sonntag, 1. November
 9.30  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Tom Egli 
Kidstreff & Kinderhüte

Weitere Infos:  
www.feg-thayngen.ch

A1747469

Kirchendaten 
Evangelisch-reformierte Kirche 
Thayngen-Opfertshofen

Dienstag, 27. Oktober A1752841

20.00  ChileTreff 16+  
im  ChileGmeindHuus

Mittwoch, 28. Oktober
  6.30  Espresso im Adler
17.30  Israelgebet im ChileGmeind­

Huus

Freitag, 30. Oktober
10.15  Gottesdienst im Seniorenzen­

trum Reiat mit Andreas Storrer
17.30  Punkt 6 Jugendgottesdienst 

im ChileGmeindHuus mit 
 Pfarrerin Britta Schönberger

Anschliessend:
18.15  IEC – immer etwas Cooles  

im Adler 
Krimi­Dinner (mit Anmeldung: 
anette.schumacher@ref­sh.ch)

Samstag, 31. Oktober
17.00  Lobpreis im Adler

Sonntag, 1. November
  9.45  Gottesdienst in Opfertshofen 

mit Pfarrer Jürgen Will, Abend­
mahl, Kollekte: schweizerische 
Reformationskollekte

Anschliessend:
10.45  Chilekafi im Pfarrhaus Opferts­

hofen
14.30  Ökum. Totengedenkfeier 

auf dem Friedhof in Thayngen 
mit Pfarrer Jürgen Will

Montag, 2. November
19.00  Vortrag zum Kurs: 

 Glaubensstufen 
im ChileGmeindHuus mit 
 Pfarrerin Britta Schönberger

Kirche Thayngen vorübergehend 
geschlossen
Aufgrund des Einbaus einer neuen 
Audioanlage bleibt unsere Kirche 
vom 26. 10. bis 6. 11. geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bestattungen  
2. – 6. November:  
Pfrn. Britta Schönberger 
079 592 55 97
Sekretariat: Di. – Do., 8.30 – 11.30 Uhr, 
Tel. 052 649 16 58
www.ref­sh.ch/kg/ thayngen­
opfertshofen

FORD
BUSINESSWEEKS

Jetzt 0% Leasing sichern.

A1726979

Schaffhausen – Beringen
Transit Center, Enge Berigen
Mühlenstr. 96, 8200 Schaffhausen
Tel. +41 52 644 01 01
info@automaxx.ch A1726954
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Steuererhöhung: Ärger oder Notwendigkeit?

D
ie Diskussion um eine 
Steuererhöhung löst 
verständlicherweise 
wenig Begeisterung 
aus. Niemand zahlt 

gerne mehr Steuern. Dennoch gehört 
zu einer verantwortungsvollen Exe-
kutive auch die Bereitschaft, unange-
nehme Entscheide zu treffen, wenn 
sie langfristig einer nachhaltigen Fi-
nanzierung der Gemeindeaufgaben 
dienen.

Die Gemeinde Thayngen steht 
wie viele Schweizer Gemeinden vor 
erheblichen Herausforderungen. Die 
Kosten in den Bereichen Bildung, Ge-
sundheit und soziale Sicherheit, stei-
gen kontinuierlich. Gleichzeitig er-
warten die Einwohnerinnen und Ein-
wohner zu Recht gut unterhaltene 
Strassen, eine moderne Schule, at-
traktive öffentliche Anlagen sowie 
eine leistungsfähige Verwaltung. 
Diese Leistungen bilden die Grund-
lage unserer hohen Lebensqualität 
und sind nicht kostenlos zu haben.

In den vergangenen Jahren konn-
ten Mehrbelastungen teilweise durch 
Sondereffekte und eine günstige wirt-
schaftliche Entwicklung aufgefangen 
werden. So konnten die Gemeinde-
rechnungen der letzten Jahre besser 
abgeschlossen werden dank Erbschaf-
ten, Höherbewertungen von Aktien 

und Auflösung von finanzpolitischen 
Reserven. Dies kann man nicht als 
nachhaltige Finanzierung bezeich-
nen. Werden notwendige Investitio-
nen zu lange hinausgeschoben, ent-
stehen später oft deutlich höhere Kos-
ten. Eine vorausschauende Gemeinde 
investiert rechtzeitig in ihre Infrastruk-
tur, anstatt Probleme auf kommende 
Generationen zu verschieben.

Hinzu kommt, dass Thayngen 
auch in Zukunft ein attraktiver Wohn- 
und Lebensort bleiben soll. Familien 
siedeln sich nicht allein aufgrund tie-
fer Steuern an. Sie schätzen eine gute 
Schule, sichere Verkehrswege, zeitge-
mässe Sportanlagen, Spielplätze, Be-
gegnungsorte und ein aktives Vereins-
leben. Investitionen in Freizeitange-
bote und die Jugend sind deshalb 
keine Luxusausgaben, sondern Inves-
titionen in die Zukunft unserer Ge-
meinde. Sie fördern den Zusammen-
halt, stärken die Lebensqualität und 
machen Thayngen als Wohnort für 
junge Familien besonders attraktiv.

Eine moderate Steuererhöhung 
sollte deshalb nicht als Zeichen des 
Versagens verstanden werden, son-
dern als Instrument zur Sicherung 
der finanziellen Stabilität. Wer heute 
eine solide Finanzierung gewähr-
leistet, verhindert morgen ein-
schneidendere Sparprogramme oder 
eine übermässige Verschuldung. Ge-
rade für kommende Generationen 
ist es wichtig, dass notwendige In-
vestitionen nicht ausschliesslich auf 
Kredit finanziert werden.

Natürlich muss jede Steuererhö-
hung nachvollziehbar begründet 
werden. Der Gemeinderat ist gefor-
dert, transparent aufzuzeigen, wel-
che Mehrausgaben unvermeidbar 

sind, welche Sparmöglichkeiten ge-
prüft wurden und wie die zusätzli-
chen Mittel eingesetzt werden. Nur 
so kann das Vertrauen der Bevölke-
rung erhalten bleiben.

Letztlich steht die Gemeinde vor 
einer Grundsatzfrage: Wollen wir die 
Attraktivität und Lebensqualität von 
Thayngen erhalten und weiterentwi-
ckeln oder riskieren wir einen schlei-
chenden Substanzverlust? Eine 
massvolle Steuererhöhung kann ein 
notwendiger Beitrag sein, damit 
unsere Gemeinde auch künftig ein 
starker Wirtschaftsstandort, ein at-
traktiver Wohnort und vor allem ein 
lebenswerter Ort für Kinder, Jugend-
liche und Familien bleibt.

 

 

«Wollen wir die Attraktivi-

tät und Lebensqualität 

von Thayngen erhalten 

und weiterentwickeln 

oder riskieren wir einen 

schleichenden Substanz-

verlust?» 

Rainer Stamm
Finanz- und Umweltreferent

Aus dem Gemeinderat

Einmal im Monat richtet sich 
ein Mitglied des Thaynger Ge-
meinderats an dieser Stelle an 
die Bevölkerung und infor-
miert über aktuelle Themen. 
Die schreibende Person ver-
tritt dabei ihre eigenen An-
sichten, die sich nicht unbe-
dingt mit denjenigen des Ge-
samtgemeinderats decken 
müssen. (r.)

Ein paar Gedanken zum Alter

A
nlässlich der kommen-
den Budgetberatungen 
im Einwohnerrat habe 
ich mir als ältester Ein-
wohnerrat ein paar 

Überlegungen gemacht. Im Jahr 2035 
werden in der Schweiz 3 Millionen 
Seniorinnen und Senioren leben. Die 
Lebenserwartung steigt kontinuier-
lich an. Mehr Medikamente, mehr 
Eigenverantwortung, bessere Ernäh-
rung, mehr Untersuchungen (MRI 
und Co.) sowie diverse Programme 
wie Fitness, Wellness, Reisen und 
Auszeiten machen das möglich. Das 
ist schön und ich mag es jedem Ein-
zelnen gönnen.

Aber auch viele ältere Leute sind 
immer mehr auf Pflege angewiesen. 
Laut der neuesten Pflegeprognose 
des Bundes fehlen bis in sieben Jah-
ren rund 36 000 Pflegende in der 
Schweiz. Fünf Jahre nach Lehrab-
schluss sind rund 30 Prozent der Pfle-
genden nicht mehr in ihrem Beruf tä-

tig. Tragen wir Sorge zu unserem Pfle-
gepersonal.

Die Besa-Stufen sind in aller 
Munde, alles ist geregelt, oder? Tätig-
keiten wie Zuhören oder Trösten 
kommen im Leistungsauftrag nicht 
vor. Oftmals übernehmen das unsere 
Mitarbeitenden im Seniorenzentrum 
Im Reiat in der Pause oder nach dem 
Feierabend. Zudem nehmen sie auch 
belastende Situationen mit nach 
Hause. Dafür möchte ich mich aus-
drücklich bedanken. Unser Personal 
ist unser Rückgrat. Wir müssen ihm 
Sorge tragen, es motivieren, manch-
mal auch objektive Kritik anbringen, 
aber vor allem auch mal loben.

Anlässlich der Budgetsitzung vom 
November werden auch wieder Lohn-
erhöhungen zur Debatte stehen. Ich 
hoffe sehr, dass sich der Einwohnerrat 
trotz geplanter Steuerhöhungen hinter 
das Personal stellt, damit sein Engage-
ment auch finanziell Anerkennung 
findet. Wir sind eine schöne Ge-

 

 

«Tätigkeiten wie Zuhören 

oder Trösten kommen im 

Leistungsauftrag nicht 

vor. Oftmals übernehmen 

das unsere Mitarbeiten-

den im Seniorenzentrum 

in der Pause oder nach 

dem Feierabend.» 

Peter Keller
Einwohnerrat SP

Aus dem Einwohnerrat
Einmal im Monat äussert sich 
eine Einwohnerrätin oder ein 
Einwohnerrat zu einem selbst 
gewählten Thema. (r.)

meinde, aber die Konkurrenz schläft 
nicht. In fast allen Bereichen der Ge-
meinde fanden und finden grosse Ver-
änderungen statt. Das heisst: Es wird 
von allen grosser Einsatz erwartet, 
zum Wohl unserer Gemeinde. Alten-
betreuung wird uns aber auch sonst 
noch lange begleiten. Wohnraum fehlt 
für Alterslösungen wie betreutes Woh-
nen, Wohngemeinschaften, aber auch 
Sterbebegleitung und Hospizplätze. 
Die Mitglieder der Alters- und Ge-
sundheitskommission sind gefordert 
wie auch alle anderen Beteiligten und 
die Politik, um gute, schnelle Lösun-
gen zu finden und zu realisieren. Eine 
gute Altersversorgung braucht aber 
nicht nur geeignete Infrastruktur und 
finanzielle Mittel, sondern vor allem 
Menschen, die bereit sind, diese an-
spruchsvolle Arbeit zu leisten.
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Urs Stamm GmbH
stammsani@bluewin.ch
052 649 32 92

Kunz Fenster AG
Fenster & Haustüren
Telefon 052 645 03 03
www.kunzfenster.ch

...und die Fenster
sind von Kunz.

JAHRE
JUB I LÄUM I seit 1926

A1
72

34
41

Reiat-Treuhand 
GmbH

Ihr Spezialist für: 
– Steuererklärungen
– Buchhaltungen
– Firmengründungen

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1725631

FIT FÜR DIE ZUKUNFT

ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN
NACHHALTIG BAUEN

SOLARTECHNIK NUTZEN

#SCHERRERGEBAEUDEHUELLENAG

A1
74

04
09

THAYNGEN Wollen, können, sollen 
wir auch nach 65 weiterhin Lohn-
arbeit leisten? Felix E. Müller zeigt in 
seinem Vortrag die Vorteile, aber 
auch die Schwierigkeiten auf, die 
eine Flexibilisierung des Pensions-
alters mit sich bringen würde. Der 
Wunsch nach mehr Selbstbestim-
mung ist bei vielen zukünftigen 
Rentnern da, doch das heutige Ren-
tensystem, das aus dem 19. Jahrhun-
dert stammt, setzt diesem Wunsch 
enge Grenzen.

Während ein Teil der älteren 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer den letzten Arbeitstag herbei-
sehnt, haben andere Mühe mit dem 

Gedanken, von einem Tag auf den 
anderen ohne Arbeit, ohne Aufgabe 
und ohne gebraucht zu sein, dazu-
stehen. Viele fühlen sich noch fit und 
können sich vorstellen, ihren Job 
noch über das heute geltende Pen-
sionsalter hinaus auszufüllen. Einer 
Studie der Swiss Life zufolge möch-
ten 49 Prozent die Pensionierung hi-
nausschieben. Wobei ein Teil der Be-
fragten ein reduziertes Pensum und 
mehr Flexibilität wünscht. Tatsäch-
lich arbeiten effektiv nur 12 Prozent 
nach dem offiziellen Pensionie-
rungsalter weiter, dazu kommen 
noch einmal 12 Prozent selbständig 
Erwerbende, die nicht an das starre 

Rentenalter 65 gebunden sind. Wa-
rum ist das so? Die grossen Unter-
nehmen bemühen sich kaum, ihre 
älteren Angestellten im Arbeitspro-
zess zu behalten. Junge Arbeitneh-
mer schlagen mit niedrigeren Lohn-
kosten und tieferen Beiträgen an die 
Sozialversicherungen die «Alten» 
aus dem Feld. Etwas besser sieht es 
bei den KMU aus, die flexibler auf 
die Wünsche der älteren Arbeitneh-
menden eingehen können. Als Folge 
des Fachkräftemangels müssen 
Arbeitskräfte aus dem Ausland ange-
worben werden, was massgeblich 
zum starken Bevölkerungswachstum 
des Landes beiträgt. Ein verlängertes 

Arbeitsleben könnte somit die Ein-
wanderung dämpfen.

Strukturelle Änderungen gefragt
Felix E. Müller plädiert für eine li-

beralere Ausgestaltung des Renten-
systems, für Anpassungen bei der 
Lohngestaltung und Änderungen der 
internen Vorschriften von Firmen 
und Staatsbetrieben. Die Altersdiskri-
minierung am Arbeitsplatz müsste 
verboten und Kündigungen begrün-
det werden. Wie genau ein flexibleres 
und den heutigen Anforderungen an-
gepasstes Rentensystem ausgestaltet 
werden müsste, würde ein Aushan-
deln zwischen Politik, Unternehmen 
und der gesamten Gesellschaft be-
dingen. Einen radikalen Umbau des 
Rentensystems sieht er in der Schweiz 
als nicht realistisch, doch eine schritt-
weise Anpassung wäre möglich. Als 
Beispiele könnten die nordischen 
Länder herangezogen werden, die 
bereits erfolgreich Reformen durch-
geführt haben. Noch sieht Felix E. 
Müller weder in der Wirtschaft noch 
in der Politik die Bereitschaft, die 
Ausgestaltung der Altersvorsorge und 
die Möglichkeiten eines flexibleren 
Rentenalters radikal neu zu denken.

Die Gemeinde und das Gewerbe
Gemeindepräsident Christoph 

Meister betonte in seiner Ansprache, 
wie wichtig eine gute Zusammen-
arbeit in der Gemeinde mit allen lo-
kalen Betrieben ist. Sind alle kom-
promissbereit und ziehen am glei-
chen Strick, können zufriedenstel-
lende Lösungen für die anstehenden 
Probleme vor Ort gefunden werden – 
vielleicht sogar für jene, die gerne 
weiterarbeiten würden?

Der Wirtschaftsapéro wird jähr-
lich von der Gemeinde organisiert. 
Der Anlass, der am vergangenen 
Donnerstag im Silberberg-Schul-
haus stattfand, wurde von Gewerbe-
treibenden, Unternehmern, Land-
wirten und Politikern besucht. 

Schafft die Pensionierung ab!
Der Journalist Felix E. Mül-

ler konnte vom Thaynger 

Gemeinderat für einen 

Vortrag am jährlich statt-

findenden Wirtschafts-

apéro gewonnen werden. 

Sein im letzten November 

erschienenes Buch mit der 

radikalen Aussage 

«Schafft die Pensionie-

rung ab» traf bei den An-

wesenden auf gespanntes 

Interesse. Claudia Ranft

Zur Person

Felix E. Müller war früher Chef-
redaktor – unter anderem bei 
der «NZZ am Sonntag». Heute 
ist der 75-Jährige als Berater 
und als Publizist tätig. (r.)

Zum Dank für sein Referat erhält Autor Felix E. Müller (l.) von Gemein-
depräsident Christoph Meister ein paar Weinflaschen überreicht. Bild: Ra
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Anderen eine 
Freude machen
Die Kirchgemeinde Thayn-

gen-Opfertshofen unter-

stützt wieder die Weih-

nachtspäckli-Aktion der 

Christlichen Ostmission.

THAYNGEN Die Pakete sind ein 
Zeichen der Anteilnahme und Wert-
schätzung. Es sind Lichtblicke im 
trüben Alltag anderer Menschen und 
die Freude darüber ist riesengross. 
Bitte bringen Sie die Päckli bis am 
Samstag, 14. November, in die refor-
mierte Kirche in Thayngen.

Flyer mit der Packliste, vorgese-
hene Kinder- beziehungsweise Er-
wachsenen-Schachteln sowie Etiket-
ten liegen in der Kirche bereit. Bitte 
ALLE und NUR Produkte gemäss 
Liste in die Päckli, damit sie prob-
lemlos in ihre Bestimmungsländer 
eingeführt und gerecht verteilt wer-
den können. 

Spenden ebenfalls willkommen
Keine Zeit fürs Päcklimachen? 

Geldspenden sind ebenfalls will-
kommen und wichtig (Transportkos-
ten usw.): IBAN CH36 0900 0000 3000 
6880 4, Christliche Ostmission, 
Worb. Vermerk: COM Aktion Weih-
nachtspäckli.

Herzlichen Dank allen, welche 
mit ihren Gaben ein Zeichen geleb-
ter Nächstenliebe setzen und Men-
schen in Not Freude, Hoffnung und 
Kraft schenken und Weihnachten 
Wirklichkeit werden lassen.

Simone Wanner
ev.-ref. Kirchgemeinde
Thayngen-Opfertshofen

Alle Informationen unter

www.weihnachtspaeckli.ch

einheimisch – regional – schweizweit

Reiat Taxi Steinemann

info@taxi-reiat.ch
www.taxi-reiat.ch 

079 255 04 00 A
17
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Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

A1731655

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

Für heisse & Cold-Brew-Kaffeespezialitäten

Z10

Kaffeemaschinen
Reparaturen, Vermietung & Verkauf
Industriestrasse 14 | 8240 Thayngen
+41 52 640 03 00 | www.ruka.ch

Bancomatdiebe 
verhaftet
BERINGEN / THAYNGEN Nach 
dem Knall im Klettgau klicken nun 
die Handschellen: Die Polizei hat die 
mutmasslichen Bancomatenspren-
ger, die am Montag der letzten Wo-
che in Beringen zugeschlagen ha-
ben, verhaftet. Das erklärt die Bun-
desanwaltschaft auf Nachfrage der 
«Schaffhauser Nachrichten». «In Zu-
sammenarbeit mit Fedpol, der Kan-
tonspolizei und den ausländischen 
Partnerbehörden konnten drei mut-
massliche Täter in den Niederlanden 
verhaftet werden», sagt Christian 
Brönnimann, Mediensprecher der 
Bundesanwaltschaft. Nun werde de-
ren Auslieferung in die Schweiz be-
antragt.

Zudem sei Bargeld, das bei der 
Sprengung in Beringen erbeutet 
wurde, ebenfalls sichergestellt wor-
den. Die Frage, wie viel Geld abhan-
dengekommen ist, beantwortet die 
Bundesanwaltschaft nicht.

Allerdings gibt sie Auskunft über 
eine andere Entwicklung: Die Ban-
comatensprengung, die sich Ende 
September in Thayngen ereignet hat, 
könnte mit der Explosion in Berin-
gen verknüpft sein. «Ein möglicher 
Zusammenhang» sei aktuell eben-
falls Teil der laufenden Untersu-
chung, so Brönnimann. (shn)

Kurt Pelda berichtet regelmässig von den Geschehnissen in der Kampf-
zone zwischen Russland und der Ukraine.  Bild: zvg

Ein Kriegsreporter erzählt
THAYNGEN Die geopolitischen 
Kriegswirren nehmen zu und die 
Lage für die Ukraine wird immer 
schwieriger. Deshalb wird es hochin-
teressant sein, am kommenden 
Donnerstag dem promovierten Öko-
nomen Dr. Kurt Pelda zuzuhören. 
Als Kriegsreporter lebt er seit 2022 
mehrheitlich in der Ukraine und be-
richtet dort von der Front. Seine Er-
lebnisse und Erfahrungen bilden die 
Grundlagen seines Vortrages mit 
Bild und Ton in Thayngen. Als Korre-

spondent informierte er bisher von 
mehr als 20 Kriegsgebieten. 2014 
wurde er zum «Journalisten des Jah-
res» gewählt und erhielt den Men-
schenrechtspreis der Internationa-
len Gesellschaft für Menschen-
rechte.

Egon Bösch
Kulturverein Thayngen Reiat

Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr, Restaurant 

Gemeindehaus (Saal), Thayngen

Für kurze Zeit offline
THAYNGEN Eine neu entdeckte Si-
cherheitslücke hat am Mittwoch auf 
der ganzen Welt das Fundament zahl-
reicher Websites und Onlinedienste 
ins Wanken gebracht. Betroffen war 
die weit verbreitete Programmierspra-
che PHP, auf der ein Grossteil des ge-
samten Internets basiert. In der Folge 
wurden zahlreiche Websites vorüber-
gehend offline genommen, bis ent-

sprechende Sicherheitsupdates instal-
liert waren. Für kurze Zeit geschah 
dies auch für die Website des «Thayn-
ger Anzeigers». Wenige Stunden spä-
ter konnte der Internetverantwortli-
che jedoch wieder Entwarnung geben. 
Nun kann die Zeitung wieder elektro-
nisch abgerufen werden. Für allfällige 
Unannehmlichkeiten entschuldigen 
sich Redaktion und Verlag. (r.)
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HÄCKSEL-SERVICE

Am Freitag, 6. November 2026, findet der nächste Häck-
sel-Service der Gemeinde Thayngen statt.
Infos und Anmeldung bis Donnerstag, 5. November 2026,
12.00 Uhr, bei der Bauverwaltung, Tel. 052 645 04 21.

Gebühr: Fr. 3.00 pro Minute. Es wird eine Mindestgebühr
von Fr. 15.00 in Rechnung gestellt.

Das Häckselgut wird in der Regel nicht mitgenommen.
Mitnahme nach Anmeldung möglich, pauschal Fr. 50.00.

BAUVERWALTUNG THAYNGEN

Geht an Thaynger Anzeiger

Wir bitten Sie, dieses Inserat in Ihrer nächsten Grossauflage vom Dienstag, 27.10.2026,
erscheinen zu lassen. Besten Dank.

Freundliche Grüsse
BAUVERWALTUNG THAYNGEN

A1748344

Preisjassen  
FTV Unterer Reiat 
Samstag, 31. Oktober 2026 um 13.30 Uhr 

Schützenstube Altdorf
Anmeldung abends bis spätestens  
29. Oktober 2026, nehmen  
gerne entgegen: 

L. Fuchs,  Tel. 079 894 28 54  
S. Bührer, Tel. 079 380 10 59 A1749438

Sammler kauft:  A1751770

Sackmesser, Spielzeug, Uhren (auch defekt), 
Medaillen und Münzen, Zinn, Instrumente,  
Pins und Pfeifen. 078 328 84 84  

Du weisst nicht, wo du Lernlücken hast?

Melde Dich im 
LERNBÜRO Thayngen!
Ein Screening gibt dir Klarheit.
Susanne Winzeler, 076 802 91 94,
Schulische Heilpädagogin und
Neurosystemischer Coach A1745456

Computer-Reparaturen   
aller Marken  
(auch Steg-Computer/pcp)

Viele Rabatt-Schnäppchen im Demoraum.
PC Direkt Systems AG, Grubenstr. 108, SH. 
Jetzt anrufen, Tel. 052 674 09 90, oder  
vorbeischauen. 
www.pcds.ch, verkauf@pcds.ch A1725943

THAyNGER
Anzeiger DiE WOChEnzEiTunG für DEn rEiAT

Jetzt Jahresabo 
bestellen für  
119 Franken

Telefon: +41 52 633 33 66
aboservice@thayngeranzeiger.ch

A1714215

   
 

Ihr offizieller Suzuki-Vertreter in Merishausen. 
Reparaturen aller Marken A1725993

Garage Tanner AG
Bodenwiesenstrasse 8
8232 Merishausen
Tel. 052 653 14 54
Fax 052 653 15 84
garage.tanner@bluewin.ch
www.garagetanner.ch

Den brandneuen Suzuki Swift Sport jetzt testen!
Fahrspass pur!!!
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Garage
Tanner AG!
Ihr Suzuki Partner und langjähriger Volvo-Spezia-
list in Merishausen!

FÜR Fr. 23 990.– ODER AB Fr. 162.–/MONAT

NEW SUZUKI SWIFT SPORT:

MEHR SPASS
PRO KURVE
New Suzuki Swift Sport, 1.4-Liter Boosterjet Turbomotor.
Ab Mai 2018 bei Ihrem Suzuki Fachhändler.

www.garagetanner.ch
Tel. 052 653 14 54

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

PILZKONTROLLE 2026

Ab dem 1. September 2026 ist die Pilzkontrolle jeweils
dienstags und freitags von 18.00 bis 19.00 Uhr im Theo-
rielokal der Feuerwehr im Werkhof, Brühlstrasse 19, geöff-
net.
In besonderen Fällen erteilt Pilzkontrolleur Heinz Weber un-
ter der Telefonnummer 079 200 10 47 gerne Auskunft.

Die letzte Pilzkontrolle findet, je nach Witterung, Ende Ok-
tober bis Mitte November statt.

BAUVERWALTUNG THAYNGEN
A1744205

A1752122

Gemeindehaus Thayngen
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und  

ein gutes neues Jahr.
10 JAHRE-Jubiläum Restaurant Gemeindehaus

Gratis-Apéro am Mittwoch, 11. November ab 18 Uhr
Mit Musik – alle Thaynger sind herzlich eingeladen!

Restaurant Gemeindehaus Thayngen GmbH
Masar Lubiqeva, Schulstrasse 1, 8240 Thayngen, Tel. +41 52 640 06 26 A1754000
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THAYNGEN «Schön, Dich hier zu 
treffen», sagt eine Frau, die unter-
wegs zur einzigen Toilette im «Ster-
nen» ist; «ja, wir haben uns wirklich 
schon lange nicht mehr gesehen», 
antwortet ihre Bekannte freudig la-
chend. Und darum geht es letztlich: 
den «Sternen» als kulturellen und 
gesellschaftlichen Begegnungsort 
nutzen, so der Vereinsamung ent-
gegenwirken und den Gemeinsinn 
in der Gemeinde stärken. 

Solche Überlegungen stellen die 
drei Dutzend Jasserinnen und Jasser 
natürlich nicht an. Ihnen geht es um 
einen vergnüglichen Nachmittag, 
um spielerisches Hirntraining, um 
das Wettkampffeeling. Den Sieg an-
streben und gleichzeitig mit jeder 
ausgespielten Karte wissen: Die Ran-
gierung spielt «so etwas von keine 
Rolle». Dass trotzdem alle an den 
Mobiliar-Jassteppichen ihr Bestes 
geben, hat zwei Gründe: Zum einen 
will man die Chancen der jeweiligen 
Partnerinnen und Partner nicht ein-
schränken. Zum andern sehen die 
Spielregeln von OK-Chef Markus 
Brütsch vor, dass alle gewählten Va-
rianten einfach zählen und es keine 
Sonderpunkte für einen Match oder 
einen Weis gibt. So setzen sich die 
fünf Erstplatzierten zwar ein wenig 
vom Rest ab, aber nach 36 Runden 
mit drei verschiedenen Jassern sind 
die Punkteabstände zwischen der 
Jasskönigin Dora Steinemann, die 
einen Sternen-Jasspokal in die Höhe 
stemmt, und der 36. Siegerin, die 
einen süssen Ehrenpreis erhält, doch 
erstaunlich gering.

Völlig nebensächlich ist die 
Rangierung allerdings doch nicht, 
denn es winken attraktive Preise: 
Auf den Plätzen 5 und 4 bekommen 
Maya Güdel aus Büttenhard und 
Geri Hug aus Ramsen je eine Fla-
sche Sternenwein. Die drei Erstplat-
zierten Dora Steinemann, Fridy 

Bernhardsgrütter und Erwin Ehrat 
erhalten einen Geschenkkorb mit 
regionalen Produkten.

Der sensationelle Doppelnuller
Bereits sind über drei Stunden 

vergangen, doch für viele geht es 
jetzt erst richtig los: Bei Kartoffelsa-
lat und Schüblig, Dessert und allen 
erdenklichen Getränken sitzt man 
sichtlich zufrieden beisammen. 

Auch Träumen ist erlaubt: Wa-
rum nicht wieder einmal auf einen 

Donnschtig-Jass hinarbeiten wie 1996 
unter OK-Präsident Hans-Walter 
Kummer und OK-Mitglied und Ster-
nen-Jasser Stefan Zanelli, Kulturrefe-
rent? Zum erfolgreichen Jassteam ge-
hört damals auch Fridy Bernhards-
grütter, wie Fotos von ihr mit Modera-
tor Kliby beweisen. Aus familiären 
Gründen muss sie aber kurzfristig 
passen, sodass der Weg für den gran-
diosen Qualifikationssieg in Brittnau 
frei wird für Ruedi Bernath und Ruedi 
Imthurn. Die Schlagzeile im Jahres-
rückblick der Schaffhauser Nachrich-
ten: «Erinnerungen an den sensatio-
nellen Doppelnuller» (Bernaths im 
Differenzler).

Jeden Dienstag im November
Wie geht es weiter? Markus 

Brütsch erklärt, was das kleine OK, 
zu dem auch Judith Brütsch, Mi-
chaela Hänggi sowie Marcel Theiler 
von Pro Senectute gehören, in der 
kühlen Küche aufgrund der ersten 
Reaktionen beschlossen hat: Das 
zweite Sternen-Jassturnier steigt am 
Samstag, 23. Oktober 2027. Bereits 
im November findet jeden Dienstag 
von 14 bis etwa 17 Uhr ein Jass-Treff 
(ohne Anmeldepflicht) statt, an dem 
nicht nur gespielt, sondern auch be-
sprochen wird, wann und in wel-
chem Rhythmus der Jass-Treff ab 

2027 stattfinden soll. Wahrscheinlich 
ist, dass man von Zeit zu Zeit Anfän-
gerkurse durchführt, und ebenso 
denkbar ist, dass man sich einmal an 
Kartenspiele wie die in Baden-Würt-
temberg verbreiteten Binokel oder 
Gaigel heranwagt, um die vielen in 
Thayngen wohnhaften Deutschen 
einzubeziehen. Da auch vonseiten 
von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Seniorenzentrums Inter-
esse angemeldet worden ist, wird 
man abklären, ob man den Ziischtig-
Jass von Zeit zu Zeit im SIR durch-
führen soll. 

Solidarität grossgeschrieben
«Sternen» ist eben mehr als eine 

Liegenschaft, die man als Kultur- 
und Begegnungszentrum nutzt, 
«Sternen» steht für ein neues Den-
ken, das die Teilhabe aller und die 
Solidarität ins Zentrum rückt. 

Beim Jassturnier am Samstag hat 
dieses Denken gut funktioniert. Von 
der Topfkollekte, welche die entstan-
denen Auslagen knapp gedeckt 
hätte, gehen mit Zustimmung aller 
500 Franken an die notleidende Fa-
milie Diener in Hofen (siehe Thayn-
ger Anzeiger vom 20. Oktober).

Andreas Schiendorfer
Ko-Präsident IG reiatstern

Dora Steinemann gewinnt 

das erste Sternen-Jasstur-

nier, an dem am Samstag 

nicht weniger als 36 Jas-

serinnen und Jasser teil-

genommen haben. Ge-

mäss OK-Chef Markus 

Brütsch findet im Novem-

ber an jedem Dienstag ab 

14 Uhr ein Jass-Treff statt.

Bald ein Jass-Ziischtig in Thayngen

Die 36 Jasserinnen und Jasser sind auf drei verschiedene Räume im ersten Stock verteilt.  Bild: schi

Die drei glücklichen Sternen-Jas-
ser (von rechts): Dora Stein-
emann, Fridy Bernhardsgrütter 
und Erwin Ehrat.  Bild: Judith Brütsch
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Neuverpachtung
Landwirtschaftlicher Grundstücke

Die Einwohnergemeinde Thayngen verpachtet zur Bewirtschaf-
tung per 1. Januar 2027, für die Dauer bis 31. Dezember 2032,
die nachfolgenden Grundstücke in Barzheim:

GB-Nr. Lage Art Fläche in Aren
6080 Langacker Acker 113.58
6213 Hausee Acker/Wiese 103.10
6166 i der Lache Wiese 61.48
6166 i der Lache Acker 49.03
2543 Greut Acker/Wiese 75.55

Die Neuverpachtung dieser Objekte erfolgt gestützt auf das Re-
glement über die Verpachtung gemeindeeigener landwirtschaftli-
cher Grundstücke vom 1. April 2004.

Bewerbungen sind bis spätestens Montag, 30. November 2026
an die Gemeinderatskanzlei, Dorfstrasse 30, 8240 Thayngen,
einzureichen.

Gemeinderat Thayngen
A1751175

Einwohnergemeinde
Thayngen

Aktuelle Infos: www.thayngen.ch
Thayngen ist eine vielseitige
Gemeinde mit rund 5‘900 Einwohnern
im Herzen des Reiats.

Du arbeitest gerne draussen, packst mit an und möchtest ei-
nen Beruf mit sichtbaren Ergebnissen erlernen?

Wir bieten per 1. August 2027 eine

Lehrstelle als Fachfrau/Fachmann
Betriebsunterhalt EFZ
Fachrichtung Werkdienst

Deine Mission:
Du pflegst und unterhältst Grünanlagen, Strassen, Wege
und öffentliche Plätze.
Du unterstützt bei Reiniungs-, Unterhalts- und Reparatur-
arbeiten.
Du lernst den fachgerechten Umgang mit Maschinen,
Werkzeugen und Fahrzeugen.
Du hilfst beim Winterdienst sowie bei saisonalen Arbeiten
mit.
Du arbeitest sowohl selbstständig als auch im Team und
lernst die vielseitigen Aufgaben eines Werkdienstes ken-
nen.

Dein Profil:
Abgeschlossenen obligatorische Schulbildung
Freude an praktischen und handwerklichen Arbeiten
Interesse an Maschinen, Fahrzeugen und technischen
Geräten
Freude an der Arbeit im Freien bei jeder Witterung
Zuverlässige, sorgfältige und verantwortungsbewusste
Arbeitsweise
Teamfähigkeit und Hilfsbereitschaft
Gute Umgangsformen sowie Motivation, Neues zu lernen

Das erwartet dich:
Eine abwechslungsreiche und fundierte Ausbildung
Vielseitige Einblicke in die Aufgaben eines modernen
Werkdienstes
Moderne Arbeitsmittel und Maschinen
Ein motiviertes und kollegiales Team

Anpacken. Gestalten. Zukunft bauen.

Starte deine Lehre bei uns!

Fragen? Christian Müller, Bereichsleiter Tiefbau gibt dir
gerne Auskunft unter 052 645 04 22.
Sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
als PDF an: jobs@thayngen.ch A1752850

FEUERWEHR - REKRUTIERUNG

Bist du an einer neuen Herausforderung interessiert?
Wir suchen:

Motivierte, interessierte, einsatzfreudige, kameradschaftliche,
aufgeschlossene, gesund und belastbare Kameradinnen und
Kameraden

Pflichtalter:
21. bis 45. Altersjahr.
(gemäss Feuerwehrverordnung der Gemeinde Thayngen)

Wir freuen uns, dich am Rekrutierungsabend,
Mittwoch, 4. November 2026, 19.00 Uhr,
im Feuerwehrmagazin Thayngen an der Brühlstrasse 19 kennen zu
lernen und näher zu informieren.

Feuerwehrkommando Thayngen

www.fwthayngen.ch
A1750650



DIENSTAG, 27. OKTOBER 2026  THAYNGER Anzeiger� Gemeindeleben 9

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Baubewilligungen und 
Grenzverlegungen

-	 Der Gemeinderat erteilt Christian Schilling 
die Bewilligung für die Erstellung eines 
1,20 Meter hohen Holz-Staketenzauns auf 
den Grundstücken GB Nrn. 645 und 646 
am Bolliweg.

-	 Der Gemeinderat stimmt der Grenzverle-
gung zwischen den Grundstücken GB 
Thayngen Nrn. 2891 und 3352 zu.

-	 Der Gemeinderat stimmt der Grenzverle-
gung zwischen den Grundstücken GB 
Thayngen Nrn. 372, 688 und 1038 zu.

Personal
-	 Seniorenzentrum im Reiat: Linda Hinter-

berger, Leiterin Pflege und Betreuung, 
wird rückwirkend per 1. Juli 2026 zur 
stellvertretenden Zentrumsleiterin er-
nannt.

-	 Gemeindeverwaltung: Erion Krasniqi wird 
per 1. August 2027 als Lernender Kauf-
mann EFZ angestellt.

-	 Bibliothek: Giuseppe Pietramale wird per 
1. November 2026 als Mitarbeiter Biblio-
thek angestellt.

-	 Gemeindekanzlei: Ismael Leu wird per 1. 

Oktober 2026 als Sachbearbeiter Kanzlei 
/ Erbschaftswesen angestellt.

Auftragsvergaben
 -	 Im Rahmen der Sanierung des Werkraums 

im Untergeschoss des Reckenschulhau-
ses werden die Elektroarbeiten an die 
Elektro Frischknecht GmbH, Thayngen, 
zum Preis von 28 698.45 Franken inkl. 
MWST vergeben.

-	 Für den Ersatz der Wasserleitung In Liblo-
sen vom Kreisel bis zur Einmündung Im 
Gatter werden folgende Aufträge verge-
ben:
·	 Frei Thayngen AG, Thayngen: Tiefbau-

arbeiten zum Preis von 56 054.15 
Franken

·	 Urs Stamm Sanitär, Thayngen: Rohrlei-
tungsbau zum Preis von 23 975.55 
Franken

-	 Für den Ersatz der Wasserleitung vom 
ehemaligen Reservoir Förli bis zum Egg-
hof werden folgende Aufträge vergeben:
·	 B. & R. Egli GmbH, Thayngen: Tiefbau-

arbeiten zum Preis von 47 104.10 
Franken

·	 Imthurn AG, Thayngen: Rohrleitungs-
bau zum Preis von 35 877.60 Franken

-	 Der Gemeinderat vergibt die Sanierung 
des Teerbelags im Durchgang zwischen 
der Mehrzweckhalle und dem Schultrakt 
des Zentralschulhauses Hofen an die Im-
thurn AG, Thayngen, zum Preis von 
28 272.50 Franken inkl. MWST.

-	 Der Gemeinderat vergibt die Tiefbau-
arbeiten für die Sanierung der Hegau-
strasse im Bereich des Friedhofs an die 
Frei Thayngen AG.

Verschiedenes
-	 Der Gemeinderat bewilligt den Tages-

strukturen Biberburg die Nutzung der Re-
ckenturnhalle während der Mittagsbe-
treuung bis zum Ende des Schuljahres 
2026/2027.

-	 Der Gemeinderat stimmt dem Erwerb der 
Parzelle GB Nr. 793 zu.

-	 Der Gemeinderat stimmt dem Erwerb der 
Parzelle GB Nr. 928 zu.

-	 Für den Weihnachtsmarkt vom Samstag, 
5. Dezember 2026, wird die Sperrung des 
Kirchplatzes ab Schulstrasse 2 bis zur 
Kreuzung Oberhof/Wanngasse von 7 bis 
22 Uhr bewilligt.

DÖRFLINGEN Die Schützenkame-
raden von Dörflingen organisierten 
am 17. Oktober den Final – wie im-
mer tadellos. Die sechs besten 
Schaffhauser Mannschaften, die sich 
dafür qualifiziert hatten, durften da-
ran teilnehmen. Acht Vereinsmit-
glieder bildeten eine Mannschaft.

Dieser Wettkampf ist immer sehr 
spannend bis zum letzten Schuss. 
Die Schiessbedingungen waren am 
Anfang eher schwierig. Als Jürg 
Meister jedoch mit 196 Punkten das 
höchste Resultat schoss, stiegen bei 
uns die Hoffnungen wieder. Noch 
vor dem Mittagessen erzielte Tho-
mas Biber sehr gute 192 Punkte. Bis 
zum letzten Schützen hatten wir 
einen Vorsprung von 23 Punkten, 
denn Markus Stanger schoss mit 193 

Punkten das zweithöchste Resultat, 
Stefan Tanner folgte mit 192 Punkten 
und Peter Herrmann mit 189 Punk-
ten. Als letzter Schütze von uns ging 
Franz Baumann ins Feuer. Nach 
neun Schüssen hatte er schon zehn 
Punkte verloren, und dann schoss er 

auf die falsche Scheibe. Er behielt 
die Nerven und beendete den Wett-
kampf mit 175 Punkten.

Ganze fünf Punkte Vorsprung 
reichten uns doch noch zum Sieg. Es 
schossen noch Gerold Maag mit 185 
Punkten und Beatrice Ramseyer mit 

173 Punkten. Ich danke meinen Ka-
meraden für die erfolgreiche Teil-
nahme an diesem sehr anspruchs-
vollen Wettkampf.

Jean Waldvogel Feldschützen-
gesellschaft Thayngen

Die Schützen der FSG 

Thayngen konnten sich 

am Schaffhauser Mann-

schaftsmeisterschaftsfinal 

2026 gegenüber den favo-

risierten Dörflingern und 

Hallauern durchsetzen. 

Feldschützen sind Erste am SHMM-Finale

Von links: Stefan Tanner, Franz Baumann, Jean Waldvogel, Beatrice Ramseyer, Markus Stanger, Thomas Biber 
und Peter Herrmann. Nicht auf dem Bild: Jürg Meister und Gerold Maag.  Bild: zvg
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Einladung zur öffentlichen
Informationsveranstaltung zum Budget 2027
Dienstag, 10. November 2026 – 19.30 Uhr

Seniorenzentrum "Im Reiat", Blumenstrasse 19

Das Budget ist ab dem 2. November 2026 auf
www.thayngen.ch publiziert.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr zahlreiches
Erscheinen.

Gemeinderat Thayngen

Geht an: Thaynger Anzeiger (anzeigenservice@thayngeranzeiger.ch)

Bitte publizieren Sie dieses Inserat in der Grossauflage vom Dienstag, 27. Oktober 2026.

Freundliche Grüsse
GEMEINDERATSKANZLEI THAYNGEN

Anja Keller
Gemeindeschreiberin

A1750313

MeinThayngerAnzeiger-Abo
Lokal informiert – und ein Victorinox Sackmesser geschenkt!
☐ Ja, ich bestelle ein Jahresabonnement des Thaynger Anzeigers für CHF 119.–.

Als Dankeschön für den Abschluss Ihres neuen Abonnements erhalten Sie ein Victorinox-
Sackmesser, gesponsert von der Clientis Bank Thayngen.

So einfach geht’s: Abo-Talon ausfüllen und einsenden oder den QR-Code scannen und
das Abo online abschliessen. Nach erfolgter Bezahlung kann das Victorinox Sackmesser
gegen Vorweisen der Zahlungsbestätigung, bei der Clientis Bank Thayngen abgeholt
werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an aboservice@thayngeranzeiger.ch.

Abobeginn ☐ ab sofort /☐ ab

Abobeginn spätestens am 22.12.2026.

Vorname

Name

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

Datum/Unterschrift

Konditionen: Das Angebot gilt für Neuabonnentinnen und Neuabonnenten* und bis zum 30.11.2026.
Keine Barauszahlung des Geschenks. Weitere Abobedingungen gemäss den geltenden Bestimmungen
des Thaynger Anzeigers.

*Als Neuabonnent gilt, wer innerhalb der letzten sechs Monate kein Abonnement bezogen hat.

MeinThayngerAnzeiger-Abo
Lokal informiert – und ein Victorinox Sackmesser geschenkt!
☐ Ja, ich bestelle ein Jahresabonnement des Thaynger Anzeigers für CHF 119.–.

Als Dankeschön für den Abschluss Ihres neuen Abonnements erhalten Sie ein Victorinox-
Sackmesser, gesponsert von der Clientis Bank Thayngen.

So einfach geht’s: Abo-Talon ausfüllen und einsenden oder den QR-Code scannen und
das Abo online abschliessen. Nach erfolgter Bezahlung kann das Victorinox Sackmesser
gegen Vorweisen der Zahlungsbestätigung, bei der Clientis Bank Thayngen abgeholt
werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an aboservice@thayngeranzeiger.ch.

Abobeginn ☐ ab sofort /☐ ab

Abobeginn spätestens am 22.12.2026.

Vorname

Name

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

Datum/Unterschrift

Konditionen: Das Angebot gilt für Neuabonnentinnen und Neuabonnenten* und bis zum 30.11.2026.
Keine Barauszahlung des Geschenks. Weitere Abobedingungen gemäss den geltenden Bestimmungen
des Thaynger Anzeigers.

*Als Neuabonnent gilt, wer innerhalb der letzten sechs Monate kein Abonnement bezogen hat.

A1745796
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Zurückschneiden von
Bäumen, Sträuchern und
Grünhecken

Gestützt auf Art. 24 der Polizeiverordnung der Gemeinde
Thayngen erinnern wir hiermit die Liegenschaftsbesitzer
an ihre Pflicht:

Bäume, Sträucher und Grünhecken sind bis auf die
Grenze des öffentlichen Grundes zurückzuschneiden.

Frist: 31. Oktober 2026

In jedem Fall soll die lichte Höhe über öffentlichen Strassen
4.50 m und über Fusswegen und Trottoirs 2.50 m betra-
gen. Weder die öffentliche Beleuchtung noch die Verkehrs-
sicherheit dürfen beeinträchtigt werden. Hausnummern,
Verkehrssignale, Strassenbenennungstafeln, Hydranten
sowie Schilder dürfen nicht verdeckt sein. Im Verlaufe der
Vegetationsperiode sind die Bepflanzungen und Einfrie-
dungen nötigenfalls erneut auf das vorgeschriebene Licht-
mass zurückzuschneiden.

Von den Gärten auf Strassen und Wege überwachsene
Bodenbepflanzungen sind hinter die Begrenzung zurück-
zuschneiden.

Bei Nichtbeachtung dieser Auflagen kann das Zurück-
schneiden durch die Gemeinde, auf Kosten der Grund-
eigentümer, veranlasst werden.

Gemeinderat Thayngen

Geht an:
Thaynger Anzeiger

Wir bitten Sie, dieses Inserat in folgenden Grossauflagen zu publizieren:
- September 2026
- Oktober 2026

A1743776

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

VANDALISMUS
WARTERAUM BAHNHOF GESCHLOSSEN

Der Warteraum am Bahnhof Thayngen konnte nach den
Vandalismusschäden leider nur für kurze Zeit geöffnet wer-
den.

Aufgrund erneuter Beschädigungen durch Vandalismus muss
der Warteraum bis auf Weiteres geschlossen bleiben.

Über eine Wiedereröffnung werden wir zu gegebener Zeit in-
formieren.

A1751840
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BIBERN Am Samstag, 17. Oktober, 
lud die Künstlerin Shahrzad Farah-
mand zur Vernissage im neuen Ate-
lier ein. Viele Besucherinnen und 
Besucher bestaunten ihre vielseiti-
gen, eindrücklichen Werke und ge-
nossen dabei ein tolles, kulinari-
sches Buffet. Frau Farahmand 
schloss 2004 im Iran ihr Bachelorstu-
dium der Malerei erfolgreich ab. 
Zahlreiche Ausbildungen in ver-
schiedenen Bereichen wie Innenar-
chitektur, Holzintarsien, Tattoo-
Kunst usw. folgten.

Die Künstlerin wohnt mit ihrem 
Mann in Altdorf und arbeitet haupt-
beruflich in Thayngen. In ihrer 
Künstlerwerkstatt in der ehemaligen 
Post in Bibern entsteht erstaunliche 
Kunst. Für ihre zwei- und dreidi-

mensionalen Werke setzt sie sich 
keine Grenzen, weder in den Dar-
stellungen, den Themen noch in den 
Materialien. Es erstaunt und ver-
blüfft, mit welcher Kreativität die 
Künstlerin bis ins kleinste Detail ihre 
Kunstwerke gestaltet. Die Ausstel-
lung zeigt eindrücklich, dass Frau 
Farahmand ihre Ideen bis zum letz-
ten Farbtupfer gekonnt und mit viel 
Herzblut zu Ende bringt. Mit dem 
neuen Atelier erfüllt sich die Künst-
lerin einen Herzenswunsch – ein 
Ort, an dem Farben Geschichten er-
zählen und Menschen sich begeg-
nen. Interessierte sind herzlich will-
kommen. Kontaktaufnahme: shahr-
zad.farahmand888@gmail.com.

Markus Hübscher Bibern

In der Alten Post entstehen Kunstwerke

Die Künstlerin Shahrzad Farahmand mit einem ihrer Werke. Bild: zvg

THAYNGEN / OPFERTSHOFEN 
26 Ehemalige haben sich für das 
diesjährige Klassentreffen angemel-
det. Das hat das OK natürlich ge-
freut, zeigt es doch, dass diese An-
lässe immer auf reges Interesse stos-
sen. Rolf Oschwald schlug dem OK 
eine Besichtigung des neuen Silber-
berg-Schulhauses vor, was auf reges 
Interesse stiess. Er organisierte diese 
mit dem Hauswart Daniel Witzig. 
Und da der 17. Oktober noch in die 
Schulferien fiel, stand diesem Vor-
schlag nichts im Wege.

Die Ehemaligen trafen sich beim 
Schulhaus und Wisel Zanelli be-
grüsste alle herzlich. Unter der Füh-
rung des Hauswarts durften wir die 
verschiedenen Räume der neuen 
Schule besichtigen. Alle staunten 
über die Architektur, die sich äusser-
lich dem 2001 erbauten Teil harmo-
nisch anpasst, aber auch über die 
schönen grossen Klassenräume, die 
mit viel Holz ausgekleidet sind, was 
ihnen eine warme Atmosphäre ver-
leiht. Die Schulzimmer sind für heu-
tige kleinere Klassen ausgelegt. Ein 

Zustand, mit dem die damaligen Leh-
rer nicht punkten konnten, aber si-
cher auch nichts dagegen gehabt hät-
ten! Die Turnhalle, auf beiden Seiten 
mit riesigen Fenstern versehen, wird 
von der Schule, verschiedenen Ver-
einen und auch dem Musikverein be-
nutzt. Beeindruckt schlossen wir die 
Führung ab. Wisel dankte dem Haus-
wart und Rolf für die gute Idee und 
Organisation und überreichte ihnen 
je eine schöne Flasche Wein.

Zweiter Teil in der «Reiatstube»
Und dann ging es zum kulinari-

schen Teil des Treffens – wie immer 
in den letzten Jahren – ins Restaurant 

Reiatstube in Opfertshofen. Hier 
wurden noch die restlichen Kamera-
den begrüsst und es herrschte be-
reits eine aufgeräumte Stimmung – 
bevor der Apéro überhaupt begann. 
Das ist doch ein schönes Zeichen!

Walter Stamm und Hans Bührer 
überraschten uns dann mit der 
Spende des Apéros, was mit viel Ap-
plaus quittiert wurde. Walter Stamm 
fügte dann noch an, dass dies viel-
leicht Schule machen könnte, damit 
das «Vereinsvermögen» nicht zu sehr 
strapaziert würde – Walter hatte die 
Lacher auf seiner Seite.

Das Mittagessen, à la carte be-
stellt, wurde schnell und freundlich 

serviert und mundete allen wie im-
mer vortrefflich. Und wie jedes Jahr 
wurden Erinnerungen ausgetauscht 
und aufgefrischt – man ist ja auch 
nicht mehr zwanzig – und die Stun-
den vergingen wieder wie im Flug. 
Am späteren Nachmittag verab-
schiedete man sich und alle beteuer-
ten, dass sie im kommenden Jahr 
wieder dabei sein werden.

Das nächste Treffen findet am 
Donnerstag, 21. Oktober 2027, statt, 
und wir freuen uns wieder auf eine 
grosse Teilnahme.

Monica Werner
OK der 1946er

Jahr für Jahr treffen sich 

die mittlerweile Achtzig-

jährigen des Thaynger 

Jahrgangs 1946. Diesmal 

haben sie den jüngsten 

Ausbau der Thaynger 

Schule besucht.

Der 46er-Jahrgang besucht die Schule

Sie sind einst ins «Lamm» zur Schule gegangen und staunen über die Grosszügigkeit im «Silberberg». Bild: zvg
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Zu vermieten per sofort
in Thayngen an sonniger, ruhiger Lage an der 
Barzingergasse 7, 

attraktive 3 ½-Zimmer-Maisonette-Wohnung

Hochwertige Ausstattung, Parkettböden, helle, grosszü-
gige Räume, 110 m2, MZ pro Monat CHF 1‘850 exkl. NK

Stefan Imthurn, Rietstrasse 49, 8240 Thayngen, 
Telefon 077 532 98 23, info@stefanimthurn.ch

Diese helle und freundliche 3 ½ -Zimmer-Maisonette Wohnung befindet sich in Thayngen
in der Barzingergasse 7. Einkaufsmöglichkeiten und öffentliche Verkehrsmittel sind in der
Nähe, in nur 8 Minuten erreichen Sie mit dem Zug den Bahnhof in Schaffhausen.

Hochwertige Ausstattung (Neubau):
Helle, grosszügige Räume
Hochwertiger Parkettboden in allen Wohnräumen
Fußbodenheizung für ein angenehmes Raumklima
Waschmaschine- und Trockner-Anschluss in der Wohnung
Kellerabteil für zusätzlichen Stauraum

Die Wohnung verfügt über 105 m2. Mietzins CHF 2‘050 (pro Monat/ exkl. NK); verfügbar ab
01.Juli 2025.

Kontaktieren Sie uns unter:
Stefan Imthurn, Rietstrasse 49, 8240 Thayngen, Tel. 079 430 56 52, info@stefanimthurn.ch

Attraktive 3 ½-Zimmer-
Maisonette-Wohnung

A1752088

Zum letzten Mal: Christbaum-Verkauf
Liebe Kundinnen und Kunden

Nach jahrzehntelanger Tradition haben wir uns entschieden, unsere
Christbaum-Kultur einzustellen.

Einige letzte schöne Täinger Christbäume haben wir noch zum Ver-
kaufen. Dieser einmalige Verkaufstag findet am

Samstag, 12. Dezember 2026, von 09.00 – 15.00 Uhr,
direkt bei unserer Christbaum-Kultur hinter dem «Chapf» statt:

Sie suchen aus – wir schneiden ab.

Es war für uns immer eine grosse Freude, Sie in unserem Betrieb be-
grüssen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen den passenden Christ-
baum für Ihr Zuhause auszuwählen. Die vielen persönlichen Begeg-
nungen, netten Gespräche und Ihre langjährige Treue haben unseren
Verkauf zu etwas ganz Besonderem gemacht. Dafür möchten wir
Ihnen von Herzen Danke sagen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien bereits jetzt eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten und für die Zukunft alles Gute.

Familie Schalch

A1750233

Starkes Team.
Starker Zins.

1 % Zins p.a.

Neugeld-
Aktion
1.00 % p.a. Vorzugszins
auf Ihr neues Spargeld

Jetzt profitieren!
thayngen.clientis.ch/neugeld
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Jeden Freitag das Wichtigste aus der

SCHAFFHAUSER WIRTSCHAFT
Jetzt Newsletter kostenlos abonnieren

Die nächsten Anlässe
Freitag, 13. November, 19 Uhr 
Flüsterkino: Kate Winslet

Samstag, 28. November, 16 und 19 Uhr 
Filmpremiere: Peter und Yvonne Schäublin 
Roots to Fly. Nur mit Wurzeln können wir 
fliegen.Ein Porträt über den indigenen Künstler 
Trevor Angus.

Freitag, 18. Dezember, 19 Uhr 
Flüsterkino: Steven Spielberg, happy birthday.

Sternen-Treff 
Ziischtig-Jass Jeden Dienstag im November 
Jass-Treff ab 14 Uhr (keine Anmeldung nötig) 

Jeden Mittwoch wird im Sternen von 14 bis 
17 Uhr ein zwangloser Sternen-Treff bei 
Kaffee und Kuchen organisiert. 

Winterprogramm Kulturverein 
Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr 
Restaurant Gemeindehaus:  
Kurt Pelda, Als Kriegsreporter in der Ukraine

Sonntag, 29. November, 17 Uhr 
Reformierte Kirche. Adventskonzert mit Lisa 
Stoll (Alphorn), Marc Schären (Panflöte) und 
Esther Bollinger (Orgel).

www.kulturzentrum-thayngen.ch 
www.reiatstern.ch A1753077
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HOFEN / STEIN AM RHEIN Zwei 
Nachbarinnen, zwei kreative Wel-
ten, gemeinsame Freude am Gestal-
ten und eine gemeinsame Ausstel-
lung, in der sich Tonobjekte und 
Bilder begegnen. Mit viel Neugier 
und Liebe am Erschaffen neuer 
Dinge sind unsere Werke entstan-
den. Jedes auf seine eigene Art und 
mit ganz persönlichem Ausdruck. 
Formen und Farben machen unsere 
Ideen auf unterschiedliche Weise 
sichtbar. 

In entspannter Atmosphäre 
möchten wir unsere Arbeiten zeigen 
und mit euch einen gemütlichen, 
inspirierenden Moment verbringen. 
Wir freuen uns auf euch und auf 
viele schöne Begegnungen.

Susanna Telli und
Dora Bessler Hofen

Mittwoch, 4. November, bis Sonntag, 29. No-

vember, Falkengalerie, Oberstadt 14, Stein am 

Rhein; mittwochs bis samstags, 14 bis 17 Uhr; 

sonntags, 11 bis 17 Uhr.

Zwei Bewohnerinnen von 

Hofen stellen gemeinsam 

in Stein am Rhein aus. Die 

eine malt Bilder, die an-

dere formt Tonobjekte.

Zwei kreative Nachbarinnen stellen aus

Die Tonobjekte sind von Susanna Telli, die Bilder von Dora Bessler.   Bilder: zvg

THAYNGEN Tänze aus ganz unter-
schiedlichen Kulturen in authenti-
schen Bühnenkleidern werden Sie 
verzaubern. Zwischen den einzelnen 
Tänzen wird Pfarrer Jürgen Will Ge-
dichte und andere kleine Texte aus 
der jeweiligen Kultur vortragen.

Als Tänzerinnen treten die Ehe-
frau und die Tochter von Pfarrer Jür-
gen Will auf, Isolina Will Belova und 
Michelle Will. Beide sind diplo-
mierte Tänzerinnen und Choreogra-
finnen bereits in zweiter bezie-
hungsweise dritter Generation. Ent-
sprechend werden Sie eigene far-
benfrohe Choreografien sehen, je-

weils ganz im Charakter der jeweili-
gen Kultur oder Nation. Diese Reise 
wird sich von Europa über den Bal-
kan bis in den Orient erstrecken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Lassen Sie sich dieses einmalige Er-
lebnis nicht entgehen! Im Anschluss 
werden zum weiteren gemütlichen 
Beisammensein Kaffee und Kuchen 
serviert.

Pfarrer Jürgen Will
für das ökumenische
Vorbereitungsteam

Donnerstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr, katholi-

schen Pfarreisaal, Thayngen.

Am kommenden Donners-

tag findet im katholischen 

Pfarreisaal ein besonderer 

ökumenischer Senioren-

nachmittag statt.

Eine kulturelle Weltreise mit Tanz und Wort

Die Frau und die Tochter 
von Pfarrer Jürgen Will ge-
ben Einblick in die Welt 
des Tanzes. Bild: zvg



Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Thayngen ist eine vielseitige
Gemeinde mit rund 5‘900 Einwohnern
im Herzen des Reiats.

Du willst gestalten, führen und die Zukunft unserer Schule
aktiv mitprägen? Bei uns leitest du die Orientierungsstufe
pädagogisch, organisatorisch und personell.

Für das Schuljahr 2027/2028 suchen wir eine

Schulleitung (85%)
Orientierungsschule Thayngen

Deine Mission:
• Du führst angestossene Schulentwicklungsprojekte
konsequent weiter.

• Du führst, coachst und begleitest unsere Lehrpersonen
und unterstützt neue Mitarbeitende.

• Du gestaltest Unterrichts- und Qualitätsentwicklung aktiv
mit und bewilligst sonderpädagogische Massnahmen.

• Du organisierst Klassen, Stundenpläne, Raumzuteilungen
und Stellvertretungsregelungen.

• Du verantwortest die Budgetplanung und sicherst den
effizienten Einsatz von Ressourcen.

• Du koordinierst Informationen, nimmst an Schulleiter- und
Schulbehördensitzungen teil und bist beratend für die
Schulbehörde tätig.

• Du bringst Dich aktiv in Schulprojekte ein, organisierst
Weiterbildungen und setzt strategische Ziele um.

Dein Profil:
• Du schaffst klare Strukturen und transparente
Kommunikationswege und stellst einen verlässlichen
Informationsfluss sicher

• Du arbeitest zuverlässig und verbindlich
• Dir ist Schulentwicklung wichtig und du bringst (nach
Möglichkeit) das nötige Fachwissen und Erfahrung auf
diesem Gebiet mit.

• Du hast eine pädagogische Ausbildung oder bringst
mehrjährige Erfahrung im Bildungsbereich mit.

• Du verfügst über eine abgeschlossene
Schulleiterausbildung oder bist motiviert, diese zu
absolvieren.

• Du überzeugst durch Führungsstärke und die Fähigkeit,
ein Team zu inspirieren.

• Du zeichnest dich durch hohe Sozialkompetenz und eine
offene, wertschätzende Kommunikation aus.

Das erwartet dich:
• Du gestaltest aktiv die Einführung unserer neuen
Schulform „Arbeitsort Schule“ mit.

• Du arbeitest selbstbestimmt und gestaltest Deinen
Arbeitsalltag eigenverantwortlich.

• Wir bieten fortschrittliche Anstellungsbedingungen,
attraktive Sozialleistungen und vielfältige
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Du willst nicht einfach einen Job, sondern unsere
Schule mitgestalten?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Fragen? Ralf Burmeister, Bereichsleiter Bildung gibt dir
gerne Auskunft unter 052 640 08 11.
Sende uns deine vollständige Bewerbung als PDF an:
jobs@thayngen.ch
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Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch
Thayngen ist eine vielseitige
Gemeinde mit rund 5‘900 Einwohnern
im Herzen des Reiats.

Sorge mit uns dafür, dass unsere Schulanlagen täglich in
Bestform sind!

Für unser Schulareal Hammen/Recken/Lamm suchen wir per
1. März 2027 oder nach Vereinbarung eine / einen

Fachmann/Fachfrau
Betriebsunterhalt EFZ
Schwerpunkt Hausdienst (100 %)

Deine Mission:
• Du sorgst gemeinsam mit dem Hausdienst-Team für den rei-

bungslosen Betrieb und Unterhalt der Schulgebäude sowie
der Aussenanlagen.

• Du führst Reinigungs-, Unterhalts- und
Instandhaltungsarbeiten selbstständig und fachgerecht aus.

• Du pflegst Grünanlagen, Wege und die Umgebung und
trägst zu einem guten Erscheinungsbild bei.

• Du unterstützt bei der Überwachung, Bedienung und
Kontrolle der haustechnischen Anlagen.

• Du hilfst bei Umzügen, Einrichtungen sowie bei der
Vorbereitung von schulischen und öffentlichen
Veranstaltungen mit.

• Du unterstützt den Winterdienst sowie weitere saisonale
Arbeiten.

Dein Profil:
• Du verfügst über eine abgeschlossene Ausbildung als

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ oder über eine
vergleichbare handwerkliche Grundausbildung.

• Du bringst idealerweise Berufserfahrung im Gebäudeunter-
halt mit.

• Du arbeitest selbstständig, zuverlässig und sorgfältig.
• Du bist eine teamorientierte Persönlichkeit und schätzt den

Umgang mit Kindern, Lehrpersonen und weiteren
Nutzergruppen.

• Du verfügst über gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift.

• Du besitzt den Führerausweis der Kategorie B.
Das erwartet dich:
• Du übernimmst eine vielseitige und abwechslungsreiche

Tätigkeit in einem lebhaften Schulbetrieb.
• Du wirst Teil eines motivierten und kollegialen Hausdienst-

Teams.
• Du arbeitest mit modernen Arbeitsmitteln und zeitgemässer

Infrastruktur.
• Du profitierst von fortschrittlichen Anstellungsbedingungen

und attraktiven Weiterbildungsmöglichkeiten.

Du möchtest anpacken und dafür sorgen, dass unsere Schulan-
lagen jederzeit bestens funktionieren? Dann freuen wir uns
auf deine Bewerbung bis spätestens 13.11.2026.

Fragen? Olivier Klieber, Leiter Unterhalt gibt dir gerne Auskunft
unter 052 645 04 23. Sende uns deine vollständige Bewer-
bung als PDF an: jobs@thayngen.ch.
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THAYNGEN Zahlreiche Vereine, 
Organisationen und Aussteller sor-
gen während des gesamten Wochen-
endes für eine vielfältige und attrak-
tive Chilbi. Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf gemütliche 
Festwirtschaften, vielseitige Verpfle-
gungsstände, musikalische Darbie-
tungen, spannende Attraktionen so-
wie ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm freuen.

Ein besonderer Höhepunkt ist in 
diesem Jahr die Sonderausstellung 
«Jagd im Reiat», organisiert vom 
Jagdrevier Opfertshofen. Die Aus-
stellung gewährt faszinierende Ein-
blicke in die heimische Tierwelt und 
die vielfältigen Aufgaben der Jagd. 

Zu bestaunen gibt es unter anderem 
Informationen zu den Wildtieren des 
Reiats, einen nachgebauten Wald 
mit zahlreichen Exponaten, span-
nende Einblicke in die Rehkitzret-
tung sowie Wissenswertes über die 
Bedeutung der modernen Jagd für 

Natur- und Wildtiermanagement.
Auch Familien kommen voll auf 

ihre Kosten. Das Kinderparadies, 
Kinderschminken, verschiedene 
Spiele und weitere Angebote sorgen 
für leuchtende Augen bei den jüngs-
ten Besucherinnen und Besuchern. 
Ergänzt wird das Programm durch 
musikalische Auftritte, Vereinsvor-
führungen und zahlreiche Begeg-
nungsmöglichkeiten.

Die Chilbi bietet einmal mehr 
die Gelegenheit, das vielfältige Dorf-
leben zu erleben, Vereine kennenzu-
lernen und gemeinsam ein geselli-
ges Wochenende zu verbringen.

Die Chilbi Thayngen und die 
Thaynger Vereine freuen sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher und heissen alle herzlich 
willkommen.

Patrick Flückiger für den Verein 
Chilbi Thayngen

Samstag, 31. Oktober, ab 14 Uhr, und Sonntag, 

1. November, ab 11 Uhr, Reckenareal, Schul-

strasse, Thayngen.

Am kommenden Wochen-

ende verwandelt sich das 

Reckenareal erneut in 

einen lebendigen Treff-

punkt für Jung und Alt: 

Die Thaynger Chilbi bietet 

auch in diesem Jahr ein 

abwechslungsreiches Pro-

gramm mit Unterhaltung, 

Kulinarik und spannenden 

Attraktionen.

Entdecken und Geniessen an der Chilbi

Zu den Attraktionen der diesjährigen Chilbi in Thayngen gehört eine 
Autoscooter-Bahn.   Bild: Roberta Fele, Schaffhauser Nachrichten.

AGENDA
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FR., 13. NOVEMBER.

	■ Flüsterkino Kate Winslet 

19 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, Thayngen.

SO., 15. NOVEMBER

	■ Family Day offene Turn-

halle 9.30 – 12 Uhr, Stockwie-

senhalle, Thayngen.

	■ Global Focus Gottes-

dienst mit AVC 9.30 Uhr, 

FEG, Thayngen.

MO., 16. NOVEMBER

	■ Kirchgemeindeversamm-

lung 20 Uhr, Pfarreisaal, ka-

tholische Kirche, Thayngen.

MI., 18. NOVEMBER

	■ Sternen-Treff 14 bis 

17 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, 

Thayngen.

DO., 19. NOVEMBER

	■ Spielenachmittag für Se-

nioren, 14 Uhr, Lemon Take 

Away, Biberstrasse 21, 

Thayngen. 

	■ Einwohnerrat öffentliche 

Sitzung – Behandlung des 

Budgets 2027, 19 Uhr, Saal, 

Rest. Gemeindehaus, Thayn-

gen.

FR., 20. NOVEMBER

	■ Chränzli TV/DTV Unterer 

Reiat, Mehrzweckhalle, Rei-

atschulhaus, Hofen.

SA., 21. NOVEMBER

	■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

	■ Chränzli TV/DTV Unterer 

Reiat, Mehrzweckhalle, Rei-

atschulhaus, Hofen.

SO., 22. NOVEMBER

	■ Unihockey-Meisterschaft 

Jungschi BESJ, 13.30 – 

17.30 Uhr, Sporthalle Stock-

wiesen, Thayngen.

	■ Adventserwachen Gewer-

beverein Reiat, Biber- und 

Bahnhofstrasse, Thayngen.

MI., 25. NOVEMBER

	■ Mittagstisch jeden vierten 

Mittwoch im Monat, 12 Uhr, 

Unterbau, Pfarrei St. Maria & 

Antonius, Thayngen; Anmel-

dung bis am Vortag, 10 Uhr, 

unter 052 649 31 72.

	■ Gschichte-Nomittag für 

Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 15 

Uhr, Gemeindebibliothek, 

Thayngen.

	■ Sternen-Treff 14 bis 

17 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, Thayngen.

DO., 26. NOVEMBER

	■ Adventsabend 19.30 Uhr, 

Katholische Frauengruppe 

Thayngen und Evangelische 

Frauen Thayngen; Marianne 

Winistörfer aus Barzheim 

liest Weihnachtsgeschich-

te(n) vor, Klaviermusik von 

Maria Di Palma, Pfarreisaal, 

katholische Kirche, Thayn-

gen.

FR., 27. NOVEMBER

	■ Turnshow Turnverein 

Thayngen, Reckensaal, 

Thayngen.

SA., 28. NOVEMBER

	■ Adventskranzbinden 

10 Uhr, Unterbau, katholi-

sche Kirche, Thayngen.

	■ Adventsreiten Reitgesell-

schaft Thayngen, ab 14 Uhr, 

Reitanlage Stockwiesen-

strasse, Thayngen.

	■ Flüsterkino «Roots to Fly» 

von Peter Schäublin, 19 Uhr, 

Kulturzentrum Sternen, Kirch-

platz 11, Thayngen.

	■ Turnshow Turnverein 

Thayngen, Reckensaal, 

Thayngen.

SO., 29. NOVEMBER

	■ Abstimmungen

	■ Family Day offene Turn-

halle 9.30 – 12 Uhr, Stockwie-

senhalle, Thayngen.

	■ «Klangzauber» des Kul-

turvereins mit Lisa Stoll 

(Alphorn), Marc Schären 

(Panflöte) und Esther Bollin-

ger (Orgel), 17 Uhr, refor-

mierte Kirche, Thayngen. 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Anlässe: 

www.thayngen.ch –> Kultur + 

Freizeit –> Event-Portal
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AGENDA

DI., 27. OKTOBER

	■ Unihockey U16 18.30 

bis 20 Uhr, Turnhalle Ham-

men, Thayngen.

	■ Unihockey-Training 

Open 18.30 bis 20 Uhr, 

Trainingshalle Hammen, 

Thayngen.

MI., 28. OKTOBER

	■ Gschichte-Nomittag für 

Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 

15 Uhr, Gemeindebiblio-

thek, Thayngen.

	■ Mittagstisch jeden vier-

ten Mittwoch im Monat, 

12 Uhr, Unterbau, Pfarrei 

St. Maria & Antonius, 

Thayngen; Anmeldung bis 

am Vortag, 10 Uhr, unter 

052 649 31 72.

	■ Sternen-Treff 14 bis 

17 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, Thayn-

gen.

DO., 29. OKTOBER

	■ Seniorennachmittag 

«Eine kulturelle Weltreise 

mit Tanz und Wort» mit 

Isolina, Michelle und Jür-

gen Will, 14.30 Uhr, kath. 

Kirche, Thayngen.

	■ Vortrag des Kulturver-

eins Kriegsreporter Kurt 

Pelda erzählt, 19 Uhr, Saal, 

Restaurant Gemeinde-

haus, Thayngen.

FR., 30. OKTOBER

	■ Holyween-Kinderabend 

mit Danijel Mrnjavac, 18 

Uhr, kath. Pfarreisaal, 

Thayngen.

SA., 31. OKTOBER

	■ Chilbi Thayngen ab 

14 Uhr, Reckensaal und 

Umgebung, Thayngen.

	■ Preisjassen des Frauen-

turnvereins Unterer Reiat, 

Schützenstube, Altdorf.

SO., 1. NOVEMBER

	■ Family Day offene Turn-

halle 9.30 – 12 Uhr, Stock-

wiesenhalle, Thayngen.

	■ Chilbi Thayngen ab 

11 Uhr, Reckensaal und 

Umgebung, Thayngen.

MI., 4. NOVEMBER

	■ Mittagstisch in der FEG 

Thayngen, 12 Uhr, Anmel-

dung bei Judith Bührer: 

052 649 12 25.

	■ Sternen-Treff 14 bis 

17 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, Thay..

DO., 5. NOVEMBER

	■ Nachtschiessen mit 

Metzgete Schützengesell-

schaft Altdorf-Opfertsho-

fen, 18 – 21 Uhr, Schützen-

stube, Altdorf.

FR., 6. NOVEMBER

	■ Mittagstisch für Senio-

ren des Unteren und Obe-

ren Reiats, jeden ersten 

Freitag im Monat; Leu Ca-

tering, Tonwerkstrasse 8, 

Thayngen; An- und Abmel-

dung bei Hanni Ehrat, 

052 649 14 75, bis Mitt-

woch, 12 Uhr.

	■ Nachtschiessen mit 

Metzgete Schützengesell-

schaft Altdorf-Opfertsho-

fen, 18 – 21 Uhr, Schützen-

stube, Altdorf.

SA., 7. NOVEMBER

	■ Frauenfrühstück mit 

Frühstücksbuffet und Vor-

trag von Elisabeth Buser. 

Thema: Die Gedanken sind 

frei – sind sie das wirklich? 

Ab 8.45 Uhr, FEG, Thay.

	■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

SO., 8. NOVEMBER

	■ «Klangbrücken» Jahres-

konzert des Frauenchors 

Thayngen mit dem Gospel 

Joy Chor aus Kloten, 

17 Uhr, reformierte Kirche, 

Thayngen.

DI., 10. NOVEMBER

	■  Zischtigstreff für Men-

schen ab 60, 14 Uhr, Pfar-

reisaal, katholische Kir-

che; ohne Anmeldung.

	■ Informationsveranstal-

tung zum Gemeinde-Bud-

get 2027, 19.30 Uhr, Senio-

renzentrum «Im Reiat», Blu-

menstrasse 19, Thayngen.

MI., 11. NOVEMBER

	■ Bibelentdecker mit 

Zmittag für Kinder von der 

2. bis 6. Klasse, 12 bis 

13.30 Uhr, FEG Thayngen.

	■ Sternen-Treff 14 bis 

17 Uhr, Kulturzentrum Ster-

nen, Kirchplatz 11, Thayn-

gen.

	■ Fasnachtseröffnung 

6. Guggen-Openair, Thayn-

gen.

DO., 12. NOVEMBER

	■ Mittagstisch einmal im 

Monat, 12 Uhr, bei Urs Leu 

Catering, Thayngen. Ab-

melden bei Joe Waldvogel, 

052 649 33 26.

FR., 13. NOVEMBER

	■ St.-Martinumzug 18 Uhr, 

Laternen gestalten für Kin-

der, Impuls in der Kirche, 

Martinsumzug für Familien, 

Umtrunk, katholische Kir-

che, Thayngen. 

Fortsetzung auf
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A1
73

57
97

DEINE GESUNDHEIT.
DEIN NÄCHSTER
SCHRITT.

GESUNDHEITS-
COACHING
IM KRAFTWERK.

Bohlstr. 5, Thayngen
052 640 04 46
fit@kraftwerk.sh
www.kraftwerk.sh

DEINE GESUNDHEIT.
DEIN NÄCHSTER
SCHRITT.

GESUNDHEITS-
COACHING
IM KRAFTWERK.

Bohlstr.Bohlstr.Bohlstr 5, Thayngen
052 640 04 46
fit@kraftwerk.sh
www.kraftwerk.sh

A1735815

Ärztlicher Notfalldienst 
im Reiat
Ärztlicher Notfalldienst bei Abwesenheit 
von Hausärztin und Hausarzt sowie deren 
Stellvertreter:
Notfallpraxis im Kantonsspital:  
Telefon 052 634 34 00  
Für dringende Notfälle und Ambulanz: 
Telefon 144 A1718563

Hochwertige Pflege- und  
Hauswirtschaftsleistungen.  
Vom Original, mit Leistungsauftrag der 
Gemeinde Thayngen.

Büro:  052 647 66 00  
(Mo.–Fr. von 8.00 –11.00 Uhr)

Natel:  079 409 57 56  
(Mo.–So. von 7.00–22.00 Uhr)

A1733446 

Reinigung ist

Vertrauenssache!

A1
72

98
90

Mitarbeiter des Monats

Luiza Nuredini
Unterhaltsreinigung

Wohnungs + Gebäudereinigungen
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch

FC Thayngen 

Resultate

NK Dinamo Schaffhausen 1 – FC Thayn-

gen Herren 1, 3:2; Reiat United Junioren 

Db – VFC Neuhausen 90 a, 4:5; SG 

Thayngen/Neunkirch 1 – FC Volketswil 1, 

2:1; Reiat United Junioren Dc – FC Effre-

tikon d, 9:4; Reiat United Junioren B – FC 

Wülflingen a, 3:1; Reiat United Junioren 

Da – FC Phönix Seen b, 7:1; FC Thayngen 

Herren 2 – Cholfirst United 2, 2:3; Reiat 

United Junioren C – FC Oberwinterthur 

a, 3:5; FC Büsingen – Reiat United Ju-

nioren Dd, 3: 15; Cholfirst United – Reiat 

United Junioren Db, 0:8; FC Thayngen 

Herren 1 – FC Töss 1 2:3.

Nächste Spiele

Dienstag, 27. Okt., 20 Uhr: Reiat United 

Junioren C – FC Ellikon Marthalen a (SH-

Cup in Lohn); Mittwoch, 28. Okt., 20 Uhr: 

Reiat United Junioren B – VFC Neuhausen 

90 (SH-Cup); Samstag, 31. Okt., 10 Uhr: 

Heimturnier Reiat United Junioren Eb in 

Thayngen; 10 Uhr: Reiat United Junioren 

Db – FC Schleitheim (in Lohn); 12.30 Uhr: 

Reiat United Junioren Dd – FC Neunkirch 

b (in Lohn); 10 Uhr: FC Beringen a – 

Reiat United Junioren Da; 10 Uhr: FC 

Wiesendangen a – Reiat United Junioren 

Dc; 10 Uhr: Turnier Reiat United Junioren 

Ec in Diessenhofen; 10 Uhr: Turnier Reiat 

United Junioren Fa in Stein am Rhein; 

12.30 Uhr: Turnier Reiat United Junioren 

Fa + Fb in Stein am Rhein; 13 Uhr: SC 

Veltheim b – Reiat United Junioren B; 

14 Uhr: FC Effretikon a – Reiat United 

Junioren C; 18 Uhr: Sporting Club Schaff-

hausen 1 – FC Thayngen Herren 1; Sonn-

tag, 1. Nov., 9 Uhr: Turnier Reiat United 

Junioren Ea in Winterthur (Hegmatten); 

11 Uhr: SG Thayngen/Neunkirch 1 – FC 

Phönix Seen 2; 13.15 Uhr: FC Räterschen 

3 – FC Thayngen Herren 2. (fct)
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